
 

Familientag von Schwetzinger Zeitung und Volksbank: Kindern und Jugendlichen wurde auf dem Platz
vor dem Gemeindezentrum eine tolle Plattform geboten

Mit der Sonne um die Wette gestrahlt
Von unserem Redaktionsmitglied Andreas Wühler

Plankstadt. So oder ähnlich dürfte es Bürgermeister Jürgen Schmitt vorschweben: Den
ganzen Nachmittag lang war der Platz vor dem Gemeindezentrum prall mit Leben gefüllt,
war der Ortsmittelpunkt im wahrsten Sinn des Wortes ein solcher. Möglich machte dies der
Familientag unserer Zeit, der die Menschen zuhauf anlockte und der für beschwingte
Stunden rund um die Bühne im Bereich zwischen Rathaus, Gemeindezentrum und
Seniorenwohnanlage sorgte.

Schon als Jürgen Gruler, der Chefredakteur unserer Zeitung, das Fest gemeinsam mit
Regionaldirektor Helmut Herkert von der Volksbank Kur- und Rheinpfalz eröffnete,
säumten die Menschen dicht an dicht den Platz, füllten ihn mit Leben. Ein fröhliches Bild,
wie nicht nur Gruler und Herkert feststellten. Eine Fröhlichkeit übrigens, die den Tag über
verweilte, die bis in den Abend für einen beschwingten Tag sorgte.

"Wir fangen jetzt an", schallte es von der Bühne und damit war der Startschuss für den
Auftritt des Kindergartens St. Martin gegeben. Unter der Regie von Barbara Oelschläger,
Stephanie Hoeves und Helene Bubb wirbelten die Kinder, die Midis und Maxis des
Kindergartens, jene, die in diesem und nächsten Jahr in die Schule kommen, über die
Bühne und tanzten sich mit brasilianischen Rhythmen direkt in die Herzen der Zuschauer.

Jedes Kind kann irgendetwas gut, unterstrich eindringlich Theo Tollpatsch alias Jörg
Schreiner, der in der Gunst der Kinder ganz weit oben steht. Mit seinen Liedern, Texten
und Geschichten spricht er die Kinder direkt an, ist mit ihnen auf einer Wellenlänge und
versteht es dabei noch, mit seinem Humor auch die Erwachsenen in den Ablauf
einzubinden. Beispielsweise wenn er, ausgestattet mit einer adretten Yul-Brunner-Frisur,
dazu auffordert, sich durchs Haar zu streichen.

Dass alle Kinder irgendetwas gut können, davon war an diesem Tag auf der Bühne unserer
Zeitung viel zu hören und zu sehen. Beispielsweise beim Auftritt der Kinder- und
Jugendtanzgruppen des Tanz-Sport-Clubs-Kurpfalz, der seinen Sitz in Brühl hat, dessen
Nachwuchs jedoch im Gemeindezentrum unter der Leitung von Andrea Bertram trainiert.

Bertram trainiert übrigens auch die Welde-Girls, die am nächsten Wochenende beim
Brauereifest ihren Auftritt haben, wie Chefredakteur Gruler, der den Nachmittag informativ
moderierte, anfügte. Mit drei Altersstufen war der Tanzsportclub präsent und natürlich
bewegten sich die Mädchen zu modernen, fetzigen Melodien und ließen die begeisterten
Zuschauer schnell im Takt mitwippen und mitklatschen.

Mit klassischem Ballett sorgten die Tänzerinnen der Tanzschule "Die Roten Flügel" für
einen erfrischen Kontrast auf der Bühne. Doch die Schule unter der Leitung von Marianne
Früh hat noch mehr zu bieten, wie im weiteren, beim kreativen Kindertanz beispielsweise,
zu sehen war. Doch früh hat nicht nur die Kinder im Sinn, demnächst startet bei ihr ein
Ü40-Kurs, zu dem Interessenten willkommen sind, wie sie Gruler verriet.

Getanzt, und dies mit beachtlichem Erfolg, wird auch bei der Tanzsportgarde, die sich dem
karnevalistischen Tanz verschrieben hat. Mit ihren Garden und den Gardemädchen Linda
Feil, Vanessa Schölch, Ilaria Vitulano bot die Gruppe einen faszinierenden,
temperamentvollen Blick in ihre Sportart.

Mit einem Tanz war der evangelische Kindergarten unter der Leitung von Bianca Graupner
und Jasmina Schönbrunn gleichfalls mit von der Partie und Klang- und
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und Jasmina Schönbrunn gleichfalls mit von der Partie und Klang- und
Rhythmuserfahrungen vermittelte Jörg Schreiner den Kindern bei seinem Drum-Circle. Mit
den Tanzgruzppen des Jugendzentrums Oftersheim klang der Bereich der Darbietungen
der Kinder aus. Nun hatte Kati Sommer ihren Auftritt, die begleitet von Ralf Bopp am Bass
Lieder anstimmte, geprägt vom Blues und vom Bossa Nova, so recht zum sommerlichen
Tag passend.

Wie es sich für einen Tag für die ganze Familie gehört kamen kleine und große Besucher
zu der Veranstaltung, nutzten die Menschen in großer Zahl den unterhaltsamen Treffpunkt
zum angeregten Gespräch. Wobei die Leserbriefspalte unserer Zeitung, in deren
Mittelpunkt am Samstag die versuchte Wahl eines Bürgermeisterstellvertreters im Rat
stand, jede Menge Gesprächsstoffe bot. Übrigens auch zum Gespräch abseits aller Couleur,
was zeigt, dass wohl nicht so heiß gegessen wie gekocht wird.

Ausklang mit Jörg Schreiner

Mit dem Auftritt von Jörg Schreiner und seiner Band, Hajo Götz am Koffer-Schlagzeug und
Thomas Klippel am Akkordeon, klang der Tag sodann langsam aus. Zumindest war dies so
bei den bisherigen Familientagen unserer Zeitung in anderen Orten. Doch in Plankstadt
war das Konzert für Schreiner ein Heimspiel, stammt der Sänger doch von hier. Und so
füllten Familie, Bekannte und nach und nach ein immer größer werdender Fan-Kreis den
Platz und lauschten der einschmeichelnden Stimme des Sängers, der mit griffigen Texten
die großen und kleinen Tragödien des Lebens auf den Punkt bringt.
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